
 

   

   
 

Pressemitteilung 
Eschwege, den 4. Januar 2024 

 
 

Freizeitbetreuer:In bei der Kreisjugendförderung werden 
 
Zur Umsetzung des Freizeitprogramms sucht die Kreisjugendförderung auch in 2024 wieder 
Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 16 und 27 Jahre, die Interesse und Spaß an der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen haben. Die Ausbildungsreihe für Freizeitbetreuer:Innen 
startet am 16. Februar mit dem Kennenlernwochenende in Reichenbach. 
 
Das Wochenende im Haus der Jugend in Reichenbach bietet die Möglichkeit, die ganze 
Palette des Betreuer:Innen-Daseins kennenzulernen. Hier werden Spiele ausprobiert, im 
Rollenspiel Konflikte geschlichtet, die Anleitung von Bastelaktionen geübt, Freizeitprogramme 
fiktiv geplant oder die eigene Teamfähigkeit in abenteuerlichen Kooperationsspielen getestet.  
 
Teilnehmer:Innen wird hier die Gelegenheit gegeben, möglichst praxisnah zu überprüfen, ob 
der Einsatz als Betreuer:In in Frage kommt. Außerdem steht ein intensives Kennenlernen der 
alten und neuen Betreuer:Innen untereinander auf dem Programm.  
 
Im März haben die neuen Betreuer:Innen die Möglichkeit, bei der Durchführung eines 
Projektwochenendes für Kids unter Anleitung erfahrener Freizeitbetreuer:Innen, in kleinen 
Teams erste praktische Erfahrungen zu sammeln. Das Projektwochenende steht unter dem 
Motto „Weltreise“ und lässt jede Menge Raum, um eigene Ideen zu diesem Thema 
umzusetzen. 
 
Das Highlight dürfte aber vermutlich die Kompaktwoche in Schönau am Königssee sein, die in 
den Osterferien (07.-14.04.) ansteht und schon mal auf die Freizeit im Sommer vorbereitet. 
Neben vielen Themen für Betreuer stehen hier Ausflüge und Touren in der Region auf dem 
Programm: Salzburg, der Königssee, Berchtesgaden oder auch das Dokumentationszentrum 
Obersalzberg werden auf ihre Möglichkeiten für Freizeiten geprüft. 
 
Nach der Kompaktwoche steht die Teamfindung an. Es bilden sich dann die Teams der 
Freizeiten 2024 für Reichenbach und Schönau, für den WMK-Treck und Kroatien und zur 
Betreuung von Projekten wie der Zirkusfreizeit oder der Kinderstadt und Kinderseminaren und 
-veranstaltungen sowie die Städtetouren mit Jugendlichen.  
 
Bevor die Ferien dann starten, gibt das Praxiswochenende vom 24.-26.05. in Reichenbach 
ausreichende Zeit, sich innerhalb der gefundenen Teams auf die Freizeiten gemeinsam 
vorzubereiten.  
 
Die Ausbildung vermittelt Kompetenzen, die nicht nur für die Tätigkeit als Betreuer:In von 
Kinder- und Jugendgruppen wichtig sind, sondern auch für das Berufs-, Ausbildungs- und 



 

 

Studentenleben Bedeutung haben. Teamarbeit, Projektmanagement und -organisation, 
Präsentationsfähigkeit, Planungskompetenz und gruppendynamischen Prozesse können 
theoretisch erlernt, praktisch erprobt und reflektiert werden.  
 
Die Ausbildungsreihe und ein Einsatz als Betreuer:In verlangt eine Menge Engagement und 
Einsatzbereitschaft, bietet allerdings auch viele Erfahrungsmöglichkeiten, weit über den 
typischen Alltag hinaus. 
 
Die Teilnahme an der Ausbildungsreihe ist kostenlos – einzig für die Ausbildungswoche in 
Schönau ist ein kleiner Beitrag zur Gruppenkasse in Höhe von 50 Euro fällig. Für den späteren 
ehrenamtlichen Einsatz als Betreuerin oder Betreuer wird ein kleines Honorar gezahlt. 
Außerdem werden sämtliche Fahrt- und Vorbereitungskosten übernommen. Auch eine 
Anerkennung der Ausbildung und des Einsatzes bei der Jugendförderung als Praktikum, 
beispielsweise in der Erzieherausbildung oder dem Sozialarbeitsstudium, ist möglich.  
 
Für weitere Informationen können sich Interessierte an Kai Siebert oder Evelyn Kraft bei der 
Jugendförderung des Werra-Meißner-Kreises, Lessingstraße 17, 37269 Eschwege wenden. 
Unter der Telefonnummer 05651 302-1451 oder der Mailadresse: jugendfoerderung@werra-
meissner-kreis.de können dann konkrete Fragen beantwortet werden. 
 
Die Anmeldung zur Ausbildungsreihe sind ab 08.01.2024 online auf www.werra-meissner-
kreis.feripro.de möglich. 
 

 

Bildunterschrift: Als Betreuer mit der Kindergruppe im Waldlabor. 
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